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1/ 5 Hint ergrund: 
Gesundheit skompet enz
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Navigat ionale Gesundheit skompet enz: 
w as ist  einfach, w as ist  schw ierig?

68,1 Prozent  bet racht en es als 
schwierig, Informat ionen zur Qualit ät  
von Gesundheit seinricht ungen oder 
Gesundheit sdienst leist ern zu f inden

… laut  HLS- GER 2 St udie 2021
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Que lle : Schae ffe r, D., Be re ns , E.- M., Gille , S., Grie s e , L., Klinge r, J ., d e  Som b re , S., 
Vogt , D., Hurre lm ann, K. (20 21): Ge s und he it s kom p e t enz d e r Be völke rung in  
De ut s ch land  –  vor und  währe nd  d e r Corona  Pand e m ie : Erge b nis s e  d e s  HLS- GER 
2. Bie le fe ld : In t e rd is zip linä re s  Ze nt rum  für Ge s und he it s kom p e t enzfors chung 
(IZGK), Unive rs it ä t  Bie le fe ld . DOI: h t t p s :/ / d oi.org/ 10 .4119/ unib i/ 2950 305 



Zu diesen Themen w erden mehr 
Informat ionen gew ünscht
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42,4% -  über die Qualit ät  von Krankenhäusern

39,9% -  über die Qualit ät  von Ärzt en

21,8% -  über die Qualit ät  von Alt en-  und 
Pf legeeinricht ungen

… laut  HLS- GER 2 St udie 2021

Quelle: Schaef fer, D., Berens, E.- M., Gil le, S., Griese, L., Kl inger, J., de Sombre, S., 
Vogt , D., Hurrelmann, K. (2021): Gesundheit skompet enz der Bevölkerung in 
Deut schland – vor und während der Corona Pandemie: Ergebnisse des HLS- GER 
2. Bielefeld: Int erdiszipl inäres Zent rum für Gesundheit skompet enzforschung 
(IZGK), Universit ät  Bielefeld. DOI: ht t ps:/ / doi.org/ 10.4119/ unibi/ 2950305 



Zw ei Drit t el  f ühlen sich schlecht  über 
Leist ungserbringer informiert  …
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… je geringer der 
Bildungsabschluss, 
dest o mehr.



2/ 5 Bedarfe: Bl ick auf  das 
Berat ungsgeschehen
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Kernf rage: „ Wohin sol l  ich gehen?“

 Die Berat ungsdokument at ion der St if t ung UPD erfasst  moment an Themengebiet e der Berat ung, nicht  
jedoch einzelne Fragen oder Informat ionsbedarfe im Sinne von Versorgungs- Dat enpunkt en

 Bedarf  an Qualit ät sinformat ionen ergibt  sich of t  aus Berat ung zu ursprünglich anderen Themen

 Generelle Fragen: Wohin mit  meinem Problem? (we lche  Ein rich t ung/ St e lle  is t  fü r was  
zus t änd ig/ ge e igne t ?)

 Spe zifis che  Frage n : In w elches Krankenhaus /  zu w elchem Arzt  sol l  ich gehen? Welche Ärzt in ist  die 
best e? (Kom bina t ion  s pe zie lle r Be da rfe  aus  Krankhe it s b ild , Ve rs orgungs be da rf und  loka le m  Ange bot )

De r Be da rf an  Ve rs orgungs in form a t ione n  und  - da t e n  is t  p rinzip ie ll une nd lich  groß , de nn  e r s e t zt  s ich  
aus  de r Vie lzah l de r Einze lfä lle  zus am m e n –  auch  we nn  e s  s e lt e ne  und  häufige  Fä lle  gib t

Ra t s uche nde  wis s e n / e rahne n  Qua lit ä t s un t e rs ch ie de , ke nne n  abe r In form a t ions ange bot e  n ich t . Für 
Qua lit ä t s in form a t ione n  gilt  dahe r das  Prinzip  de r ange bot s induzie rt e n  Nachfrage . 
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Zw ischenfazit
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Pat ient enperspekt ive: Was uns ant reiben 
sol l t e
1. Die navigat ionale Gesundheit skompet enz ist  unt erschiedl ich und insgesamt  schw ach ausgeprägt . 

Sich  Ra t  und  Hilfe  hole n  zu  könne n , be da rf be re it s  ge wis s e r Ge s undhe it s kom pe t e nz; e s  gib t  auch  
Me ns che n , d ie  das  n ich t  könne n

2. Pa t ie n t e n  habe n  in  he raus forde rnde n  Lage n  viel f äl t ige Informat ions-  und Lot senbedarfe

3. De n  Rat suchenden mit  Informat ionen zu hel f en bedeut et  Empow erment . Bit t e  de r Pa t ie n t :inne n  
nach / um  ve rt raue ns würd ige  Em pfe h lunge n  be de u t e t  n ich t  Unm ünd igke it , s onde rn  is t  in  ih re r Lage  
e ine  kluge , s innvolle  Frage  –  d ie  m an  ide a le rwe is e  durch  Hilfe  zu r Se lb s t h ilfe  m it  Qua lit ä t s da t e n  
be an t wort e t
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3/ 5 Reifegrad der Sekt oren
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Reifegrad der Sekt oren

 St at ionäre Akut versorgung: „überreifer“  Sekt or 

− Re duzie re n  de r Da t e ne rhe bung auf das  We s e n t liche  m öglich  - > Rout ine da t e n  nu t ze n

− Pa t ie n t e nbe we rt ung fe h lt  (PROMs ) 

 Pf lege: „m it t le re  Re ife “, m e t hod is ch  he raus forde rnds t e r Se kt or

− hoch  re le van t , da  Langze it p fle ge  auch  Le be ns ort  - > Le be ns qua lit ä t s e n t s che ide nd

− Dat e ngrund lage  zu  Langze it p fle ge  in  de n  le t zt e n  J ahre n  ve rbe s s e rt  –  Schwäche n  in  de r 
pa t ie n t e norie n t ie rt e n  Aufbe re it ung

− Se it  15 J ahre n  fragwürd ige  Pfle ge not e n  zu  am bulan t e n  Pfle ge d ie ns t e n

− Qualit ä t s da t e n  zu  am bulan t e n  Pfle ge d ie ns t e n  m e t hod is ch  he raus forde rnd

− Qualit ä t s da t e n  auf Bunde s -  und  Lande s e be ne  s t e he n  ne be ne inande r, nur t e ilw. ve rfügba r

− Be we rt ung/ Sich t  de r Be t roffe ne n  fe h lt  –  Proxy übe r Ange hörige nbe fragung de nkbar (vgl. Ham burg)

G- BA Qua lit ä t s s iche rungs konfe re n z · 27. Nove m b e r 20 25 12



Blick auf  die Sekt oren

 Reha: „ junger Reifegrad“

− Ve rfahre n  de r Re n t e nve rs iche rung und  GKV s t e he n  ne be ne inande r, Ve rfahre n  de s  „Haup t be le ge rs “ 
kom m t  zur Anwe ndung. Nur DRV- Ve rfahre n  pub lizie rt  ze n t ra l Erge bn is s e .

− Pa t ie n t e nbe we rt ung nur t e ilwe is e

 Ambulant e haus-  und f achärzt l iche Versorgung: „Rohzus t and“

− Es  fe h le n  s e lb s t  d ie  grund le ge nds t e n  Da t e n , e t wa  Fa llzah le n  zum  Sich t ba rm ache n  de r 
Le is t ungs s chwe rpunkt e  und  a ls  Proxy fü r Erfahrung

− Eins t ie g in  s ys t e m a t is che s  Pub lic  Re port ing s t e h t  noch  aus

− Pa t ie n t e nbe we rt unge n / - e rfahrunge n  nur in  kom m e rzie lle n  Port a le n
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4/ 5 Bl ick auf  die 
Informat ionslandschaf t
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Zerklüf t et e Informat ionslandschaf t
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Leist ungs-
erbringer + 
Verbände

Kassen
gesund.bund

Länder
und 

Kommunen

 Unt e rs ch ie d lich  
nü t zlich

 Nich t  unabhängig

 Unt e rs ch ie d lich  nü t zlich

 Te ils  s oga r kom m una l 
organ is ie rt  - > ine ffizie n t

 Te ils  ge s e t zliche  Grund lage

 Unt e rs ch ie d lich  nü t zlich

 Unt e rs ch ie d liche  Me t hode n

 Te ils  ande re  Da t e ngrund lage n

 Re dundan t

 Te ils  ande re  Da t e ngrund -
lage  a ls  Kas s e nange bot e

Medien

Kommerziel le
Anbiet er

 Te ils  p rovis ions ge t rie be n

 Ve rt rie bs - / ve rkaufs orie n t ie rt

 Me t hod is ch  oft  fragwürd ig

 Ve rt rie bs - / ve rkaufs orie n t ie rt

 Fe hle n  d ive rs e  Da t e n

 Dat e n  s chwe r gre ifba r (z. B. 
Arzt p raxis , Pfle ge s t ü t zpunkt )

Berat er/
Lot sen



Zw ischenfazit
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Syst emperspekt ive: Was uns ant reiben 
sol l t e
1. Die Sekt oren sind unt erschiedlich gut  m it  Qualit ät sdat en ausgeleucht et . Fast  durchgehend fehl t  die 

Pat ient enperspek t ive in der Bew ert ung (PREMs , PROMs )

2. Me t hod ik und  Re ge lunge n  zu  Ve rs orgungs qua lit ä t s da t e n  ne ige n  dazu , kom ple xe r zu  we rde n , 
gle ichze it ig gerät  der Anw endungsfal l  Pat ient eninformat ion aus dem Bl ick

3. Es  gib t  e ine n  Wildw uchs an Informat ionsangebot en m it  höchs t  un t e rs ch ie d liche r Qua lit ä t
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5/ 5 Erfolgsfakt oren
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Sechs Erfolgsfakt oren für eine bessere 
Pat ient eninformat ion und - berat ung
Erhebung und Met hodik

1. Vom Nut zer her denken. QS/ Dat enerhebung und pat ient enorient iert e Dat enaufbereit ung sind 
korrespondierende aber eigenst ändige Aufgaben, die unt erschiedliche Expert ise benöt igen

2. Möglichst  viele (Rout ine- )dat en erheben und in zent ralen, st andardisiert en Dat enbanken (FIHR) 
vorhalt en. Open Dat a- Prinzip Gelt ung verschaf fen

3. Dat en aus Pat ient enperspek t ive erheben (PROM, PREM)

Verbreit ung und Vermit t lung

4. Komplexit ät  reduzieren, um Qualit ät sdat en verst ändlich zu machen

5. Vielfält ige Kanäle am „ Point  of  need“  bedienen (KI, SEO, Port ale, PVS, ePA, Berat ung ...)

6. Unabhängige, vert rauensw ürdige St el len bet rauen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Johannes St rot bek
E- Mail johannes.st rot bek@pat ient enberat ung.de



G- BA Qua lit ä t s s iche rungs konfe re n z · 27. Nove m b e r 20 25 21


	Welche Versorgungsinformationen werden in der Unabhängigen Patientenberatung nachgefragt – was sind die offenen Bedarfe?
	1/5 Hintergrund: Gesundheitskompetenz
	Navigationale Gesundheitskompetenz: was ist einfach, was ist schwierig?
	Zu diesen Themen werden mehr Informationen gewünscht
	Zwei Drittel fühlen sich schlecht über Leistungserbringer informiert …
	2/5 Bedarfe: Blick auf das Beratungsgeschehen
	Kernfrage: „Wohin soll ich gehen?“
	Zwischenfazit
	Patientenperspektive: Was uns antreiben sollte
	3/5 Reifegrad der Sektoren
	Reifegrad der Sektoren
	Blick auf die Sektoren
	4/5 Blick auf die Informationslandschaft
	Zerklüftete Informationslandschaft
	Zwischenfazit
	Systemperspektive: Was uns antreiben sollte
	5/5 Erfolgsfaktoren
	Sechs Erfolgsfaktoren für eine bessere Patienteninformation und -beratung
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	Foliennummer 21

